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Willkommen in der Benediktinerabtei St. Matthias in Trier

Die Benediktinerabtei St. Matthias liegt im Süden der Stadt Trier. Ihre Geschichte geht bis ins
3./4. Jahrhundert zurück. Seit dem 12. Jahrhundert wird in der romanischen Basilika das Grab
des Apostels Matthias verehrt. Unsere Mönchsgemeinschaft in Trier zählt heute 17 Mitglieder.
Ihr Engagement gilt der Pfarrseelsorge, dem Empfang der Pilger zum Apostelgrab, der
Aufnahme von Gästen, ökumenischen und gesellschaftlichen Aufgaben sowie handwerklicher
und wissenschaftlicher Arbeit. Im Gemeinschaftsleben wird viel Wert auf die Gestaltung der
Gottesdienste und die Pflege der brüderlichen Beziehungen gelegt.

Seit September 2004 bilden wir mit den Brüdern des Priorates auf der Huysburg in der Nähe
von Halberstadt eine Gemeinschaft. Dort leben derzeit 9 Brüder.
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Der Beginn der benediktinischen ZeitDie bestehende Gemeinschaft übernahm um 977 die Benediktsregel und erhielt zurUnterstützung einen Abt aus Gent. Über die Verfassung und Zusammensetzung derGemeinschaft vor dieser Zeit gibt es nur spärliche Hinweise. Nun begann das Leben "unterRegel und Abt" und die Gemeinschaft bestand als benediktinische Abtei bis 1802.Bereits seit den spätantiken Ursprüngen war die Gemeinschaft dem Bischof und späterenErzbischof von Trier unterstellt und blieb dies auch bis zu ihrer Aufhebung. Die Förderung, aberauch die Eingriffe von dieser Seite geschahen meist zum Wohle des Konventes, doch dientensie auch der Aufwertung des Trierer Bischofssitzes.Ende des 10. Jahrhunderts entstand anstelle des sehr verfallenen Gebäudes ein Neubau, diesogenannte "Egbert-Kirche" (Erzbischof Egbert 977-993). Der westliche Teil der Krypta mitseinem einfachen Gewölbe und den vermutlich antiken Marmorteilen in den Säulen geht aufdiese Zeit zurück.Das Matthiasgrab: Der Legende folgend, hat Helena, die Mutter Kaiser Konstantins, dieGebeine des Apostels Matthias im 4. Jahrhundert nach Trier gebracht. Sie ruhen jetzt nach derNeugestaltung der Basilika in einem Schrein in der Krypta. Darüber befindet sich dieabgebildete gotische Liegefigur des Heiligen.Beziehung und EinsamkeitZum Mönchtum gehört die Suche nach Einsamkeit ebenso wie der Wunsch nach Austauschund Kontakt. Die richtige Spannung von Einsamkeit und Kontakt ist für unser Leben hier in St.Matthias wichtig.Eine gewisse Besonderheit unserer Abtei gegenüber anderen Klöstern liegt vielleicht in der Art,wie wir Gäste aufnehmen. Gerade bei der Aufnahme von Gästen zeigt sich die oben genannteSpannung. Ein Teil unseres großen Hauses ist nur den Mönchen zugänglich. Diese sogenannteKlausur ist der engere Lebensraum unserer Gemeinschaft. Einige Gemeinschaftsräume, denKreuzgang und den Park benutzen wir mit unseren Gästen gemeinsam. Die Gäste nehmen anunseren Mahlzeiten teil und können beim Gottesdienst bei den Mönchen Platz nehmen. Nacheinem ersten Gefühl der Fremdheit empfinden unsere Gäste diese Art der Teilnahme anunserem Leben als wohltuend. Manche nehmen auch die Gelegenheit zur Mitarbeit wahr.Zu uns kommen sowohl Einzelgäste, als auch Gruppen, die sich mit ihrem Glauben befassenwollen. Viele wollen auch nur einmal ein Kloster kennen lernen. Neben der Aufnahme imKloster besteht auch für kleinere Gruppen in der Zeit zwischen Ostern und der Pilgerzeit imHerbst eine Unterbringungsmöglichkeit im "Roten Igel". Der "Rote Igel" ist einSelbstversorgerhaus (mit ganz einfachem Standard) auf dem Gelände der Abtei.Die Aufnahme von Gästen ist ein wesentliches Element benediktinischen Mönchtums. Es isteine Weise, den Menschen von der Liebe Gottes zu künden. Aber auch wir erfahren durchunsere Gäste immer wieder Zuwendung und Anregung.  Gästebetreuung und GästehausAuf dem Gelände der Abtei und direkt am Freihof befindet sich sowohl einfache als auchkomfortable Übernachtungsmöglichkeiten für Gäste und Pilger, die einige Tage in der Abteiverbringen möchten. Die Gäste sind eingeladen an den gemeinsamen Tageszeiten der Brüdervon St. Matthias teilzunehmen. Sie essen mit ihnen im Refektorium der Abtei. Zwei Brüderhaben jeweils die Aufgabe, den Kontakt mit den Gästen wahrzunehmen, sind für die Gästewährend des Aufenthaltes Ansprech- und Gesprächspartner.Die Aufnahme von Gästen gehört für die Mönche zum Alltag und sie sind bemüht denBesuchern die Teilnehme an ihrem Leben zu ermöglichen. Zu den Gottesdiensten derGemeinschaft sind die Gäste mit eingeladen. Sie können an einer Dimension ihres Lebensteilnehmen, die schwer zu beschreiben ist.  Hier geht´s zur Internetseite  Zum AnfrageformularBenediktinerabtei St. MatthiasMatthiasstraße 85 | 54290 TrierTelefonnummer: 0651/1709-0  Gaesteempfang(at)AbteiStMatthias(dot)de

 2 / 2

http://www.abteistmatthias.de
index.php?option=com_chronocontact&chronoformname=Anfrageformular

